
               
   Gemeinde Handewitt                            Handewitt, den 31.03.2018  
       -Fachdienst II- 
 

 
Aktenvermerk zur Sitzung am 20.03.2018 

 
 
Treffen mit der Interessengemeinschaft Reiten Handewitt (IGRH) am 20.03.2018, um 
14.30 Uhr im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung Handewitt  
 
Anwesende IGRH: Frau Dr. Christiane Dreesen, Petra Tonat, Annekathrin Petersen, Herr 
Dietrich Jessen.  
 
Seitens der Gemeinde: Gerhard Beirer - Vors. Ausschuss Finanzen und Wirtschaft und 
Frau Svenja Gerhardts - Fachdienst II 
 
Gäste: Herr Wolfgang Bromberg (Ahnebylund), Frau Carolla und Nadine Chrestin (Ellund),  
 
Beginn: 14.30 Uhr         Ende: 16.00 Uhr 
 
Protokollführung heute: Frau Christiane Dreesen 
 
Gerhard Beirer begrüßt die Anwesenden und übermittelt Grüße von Frau Dr. Deike  
Timmermann.  
Er berichtet, dass Frau Timmermann inzwischen die Reitwegekarte durch den 
Handewitter Forst mit der Forstwartin, Frau Holling, abgeglichen hat, so dass jetzt die 
aktuelle Version im Equis.sh eingestellt ist. 
 
Bezugnehmend auf das Protokoll vom 09.01.18 ist folgendes anzumerken: 

• Die Baumfäll- und restlichen Abzäunungsarbeiten an der Autobahnunter-
führung A 7 (Bahntunnel) sind auf Herbst verschoben (Wetterkapriolen!) und 
damit auch die dann dort anschließend durchzuführenden Arbeiten. 

• Die Ausgleichknicks sind fertig gestellt und gemeldet. 
• Vereinbarung: Zum Melden von Wegschäden und Nässestellen werden 

seitens der Reiter gezielt Personen angesprochen, die diese Stellen 
fachmännisch begutachten können, und zur Wegeverbesserung und 
anschließenden Beseitigung von Schäden damit an die Gemeinde 
herantreten.  

 
Neu beabsichtigte Wegeführungen: 

- Hinsichtlich der Wegeführung Richtung Jarplund-Weding fanden erste 
Treffen mit den jeweiligen Eigentümern der vorrangig gewollten Flächen am 
28.02. und 05.03.18 statt. Noch bestehen offensichtlich gewisse Vorbehalte 
der Eigentümer, weitere konkretere Verhandlungen sind geplant. 

- In Richtung Kolonie/ Hüllerup erfolgt eine mündliche Anfrage beim Wasser- 
und Bodenverband, da mehrere Gräben bzw. Wasserläufe gequert werden 
müssen. Angedacht ist unsererseits z.B. eine Verlängerung der Verrohrung. 



Verhandlungen mit den Landeigentümern sind noch nicht erfolgt, aber ab April  
geplant. 

- Eine erste Begehung Richtung Ahnebylund / Timmersiek fand am 21.01.18 
statt. Die Wegeführung konnte bisher nicht abschließend festgelegt werden, 
da bestehende und ständige Nässestellen des Geländes, sowie Wegeführ-
ungen in direkter Nachbarschaft stark frequentierter Pferdekoppeln, die zu 
„Konfliktbegegnungen“ führen können, keine direkte Verbindung ermöglichen. 
Alternative Wegeführungen sollen nun bei einer Begehung am 27.03.18 
gefunden werden. 

- In Richtung Ellund / Dänemark ist die Wegeführung bereits angedacht. Eine 
Begehung der möglichen Wegeführung ist für den 26.03.18 geplant.  

 
Diese vier Wegerichtungen innergemeindlich sollen zunächst einmal vorrangig 
angegangen werden. Weitere Anbindungen über die Gemeindegrenzen hinweg 
müssen sich aus der Zusammenarbeit mit der Seenlandschaft und im Tourismus-
verbund ergeben…. 
 
Nach Abschluss der Ortstermine und dem Vorliegen möglicher erster Verhandlungs- 
ergebnisse wird G. Beirer ein Sachstandprotokoll fertigen.  
Weiteres Vorgehen und Aufgaben werden mit allen Beteiligten koordiniert, wobei 
auch unsere jeweiligen Ansprechpartner in den Ortsteilen, die sich bereit erklärt 
haben, mitarbeiten sollten.   
 
Weitere noch ausstehende Punkte:  
Die Wegeaufbereitung (soweit erforderlich) und „Frühjahrskontrolle“ der vorhandenen 
frei gegebenen Wege wird nach einer Begehung mit dem Leiter des Bauhofs 
Handewitt festgelegt werden.  
 
Noch zu optimierende Beschilderungen werden ebenfalls im Frühjahr angegangen.  
 
Die Eingabe einer Handewitter Bürgerin, bezüglich einer angeblich durch Reiter 
benutzten und dadurch verschmutzten neu aufgestellten Bank in Timmersiekfeld, 
wurde durch das Ausbringen einer Aufstiegshilfe neben der Bank gelöst.  
 
Geplant ist die Schaffung eines Parkplatzes im Stiftungsland, der auch mit 
Pferdehängern genutzt werden kann. Dafür sind allerdings noch umfangreiche 
Vorarbeiten notwendig, die mit dem Geschäftsführer von „BundeWischen eG“ 
zusammen angegangen werden.  
 
Inzwischen wurde gemeinsam (durch Vertreter der IGRH und der Gemeinde) ein 
Antragsentwurf für die Bewerbung als „Pferdefreundliche Gemeinde S-H 2018“ 
erstellt und abschließend diskutiert. Abgabetermin ist der 30.04.18. Der Antrag wird 
nun zügig fertiggestellt, unterschrieben und eingereicht werden. Für die Präsentation 
unseres Antrages, die vor Ort mit Vertretern des Pferdesportverbandes S–H erfolgen 
wird, werden als mögliche Termine der 13. bzw. 20.06.18 (13-17:00) vorgeschlagen 
werden.  
 
Am 22.03.18 findet eine Besprechung mit der Geschäftsführerin der Tourismus-
gemeinschaft „Grünes Binnenland eV“ in Tarp statt.  



Ziel ist es, das Thema Reiten und Reitwegenetz im Tourismuskonzept zu etablieren. 
Zur Steigerung der Attraktivität des Gesamtkonzeptes wäre ein gemeinsames 
Vorgehen mit den Mitgliedern Gemeinschaft und der umliegenden Gemeinden 
sinnvoll, damit die Reitwege zur Wertschöpfung der Gesamtregion  beitragen 
können. Dazu ist eine Veranstaltung aller Gemeinden angedacht. Themen dieser 
Veranstaltung können z.B. sein: Erfassung der bereits vorhandenen Reitwege und 
Vorplanungen in den Gemeinden, Katalogisierung und Kartierung derselben, 
mögliche Werbemaßnahmen, Erfassung der bereits vorhandenen Möglichkeiten 
(Angebote der Reiterhöfe, Zusammenarbeit mit Hotels bzw. privaten Vermietern von 
Zimmern und Ferienwohnungen), usw,. 
 
G. Beirer nahm am 18.01.18 an einer Besprechung zum Thema Nachnutzung der 
Kiesabbaugebiete als Naherholungsgebiet „Seenlandschaft Flensurg – Handewitt - 
Wanderup“ in der Gemeindeverwaltung teil. Neben fertigen Rad-, Geh- und 
Wanderwegen gibt es dort bereits teilweise Reitwege bzw. ist eine gemeinsame 
Nutzung vorgesehen. Eine weitere koordinierende Besprechung und Konkretisierung 
hinsichtlich der Einbringung weiterer Reitwege ist für das Frühjahr angedacht und 
geplant. 
 
Eine erneute Öffentlichkeitsveranstaltung zum Thema „Reit- und Spazierwegenetz“, 
wie wir sie bereits zweimal - Gemeinde zusammen mit der IGRH - durchgeführt 
haben, wird nach der Sommerpause 2018 stattfinden. Die guten Anregungen, die 
dabei bisher aus dem interessierten Bürgerkreis erreicht wurden, trugen sehr zum 
Gelingen des jetzt bestehenden Wegenetzes bei. 
 
Das nächste Treffen Gemeinde - IGRH findet am Dienstag, den 05.06.18 um 16:00 
in der Gemeindeverwaltung statt.   
 
Anmerkung:  
Dieses Treffen wird sich vornehmlich mit der Vorbereitung der Präsentation der 
Gemeinde vor dem Bewertungsgremium des Landespferdesportverbandes S – H 
befassen, so die Gemeinde als Preisträger 2018 ausgewählt würde. 
 
Als Präsentationstermine wurden / werden im Antrag auf Auszeichnung angeboten /  
benannt:  
Mittwoch, der 13.06.18, oder am 20.06.2018, jeweils von 1300 – max. 1700 Uhr.  
 

 
 

Aufgestellt:        gesehen und ergänzt: 
Dr. Christiane Dreesen     Gerhard Beirer  
 
 
 
Verteiler:  
1) Alle Teilnehmer der IGRH (bitte über D. Jessen);  
2) Gemeinde Handewitt (über Frau S. Gerhardts): z. Kts Herrn Bürgermeister, Frau Svenja 
Gerhardts, Herrn Pantel, Herrn Linne und Herrn Ulli Knickrehm, Ltr Bauhof Handewitt..   
3) ferner nachrichtlich: Frau Dr. Deike Timmermann und Herrn G. Kämmer (durch Herrn 
Beirer)  


